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Neue Ecdyonurus-Arten (Heptageniidae, /~'phemeroplera) 
aus dem Kaukasus und Transkaukasien (Sowjetunion) II. 

D. BRAASCH, Potsdam 

Beschreibung der Larve von Ecdyonurus ornatipennis TSCHERN„ 1938 (?) 

Larve o (Präparat in Polyvinyllactophenol) 
Kopf ganz braun, nur seitlich der Augen etwas heller. 
Pronotum (Abb. 1) mit heller v-förmiger Makel auf jeder Seite, diese kann 
auch (wie in vorliegendem Fall) am Schnittpunkt beider Schenkel unter­
brochen sein.· Thorax (Abb. 1) überwiegend braun, nicht sonderlich lebhaft 
gezeichnet. Unterseite des Thorax hell, bei manchen Tieren sind Teile des 
Thorax braun ausgefärbt. 
Tergite 2-9 mit sehr unterschiedlich gestaltetem Mittelfleck, der in ver­
schiedener Weise hell eingefaßt ist. Seitenfelder der Tergite breit unpigmen­
tiert, Tergite 2-6'init großem hellen Fleckenpaar (Abb. 2). Sternite am Vor­
derrand mit schmalem, dunklem Saum, die Sternite 6-9 in der Mitte mit 
schmalem langen Strich. 
Cerci hellbraun, 11 mm. Beine mit breiten Femora, die längsgemakelt sind 
(Abb. 3), die beiden Längsmakelkomplexe mehr minder in der Mitte unter­
füochen. Tibien im ersten Drittel hell, dann dunkel, im letzten Viertel wie­
der hell, am Übergang zu den gedunkelten Tarsen braun abgefaßt. 
Femora mit Borsten recht variabler Form (Abb. 4), meist auf pigmentierten 
Basen, dicht· besetzt. Krallen (Abb. 5) mit .3 (4) Zähnchen. Kiemen 1, 3 und 7 

.(Abb. 6, 7 und 8) alle relativ schmal gestaltet. Fadenbüschel an der 1. Kieme 
stark entwickelt und die Spitze der Kieme überragend. 
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Abb.1-12. Ecdyonurus ornattpennls TSCHERNOVA (?), Larve <S: 1) Pronotum und 
Thorax; 2) Abdomen, Tergite; 3) Femur; 4) Femurborsten, Oberseite des Femur; 
5) Kralle; 6-8) Kiemenblättchen 1, 3 und 7; 9) Tergit 7, Hinterrand mit zackensaum; 
10) Labium; 11) Labrum; 12) Hypopharynx 
Abb. 13-25. Ecdyonurus pseudafftnts n. sp., Larve <S: 13) Kopf; 14) Pronotum und 
Thorax; 15) Abdomen, Tergite; 16) Femur; 17) Femurborsten, Oberseite des Femur; 
18) Kralle; 19) Tergit 7, Hinterrand mit Zackensaum; 20-22) Kiemenblättchen 1, 3 und 7; 
23) Labium; 24) Labrum; 25) Hypopharynx 
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Tergite in der Feinstruktur ohne Stachelschüppchen, sondern nur mit Sin­
neshärchen besetzt (Abb. 9), Hinterrand der Tergite mit verschieden großen, 
dicht stehenden Zacken versehen, zwischen denen wenige, einzelne oder 
gar keine kleinen Zacken sich befinden (Abb. 9). 
Die Abbildungen 10, 11 und 12 zeigen Labium, Labrum und Hypopharynx. 
Länge der o Larve 10 mm. 

c) Larve, matur, etwa 50 Larven; Garni bei Erevan, Armenische SSR, 
UdSS~;-11. 6. 1977, leg. BRAASCH 
Weitere Fundorte: rechter Nebenbach des Rasdan bei Rasdan, Nähe Sevan­
See, Armenische SSR; 10. 6. 1977. leg. BRAASCH - Tani-Reka bei Didi­
Anteni, Nähe Gori, Grusinische SSR, UdSSR; 8. 6.1977, leg. BRAASCH -
Vera-Reka bei Tbilissi, Grusinische SSR; 7. 6. 1977, leg. BRAASCH. 
Die Art tritt häufig an den Fundorten auf und bewohnt offenbar Fließ­
gewässerabschnitte vom Rhithral bis Potamal hin. 
Im ersten Teil der Arbeit wurde schon darauf hingewiesen, daß in dieser 
Art vermutlich der von TSCHERNOVA (1938) beschriebene Ecdyonurus 
ornatipennis vorliegt. Dafür spricht, daß die Larven den für Angehörige 
des venosus-Komplexes lang vorgezogenen Seitenabschnitt des Pronotums 
besitzen. Weiter liegen die Fundorte nicht sehr weit vom locus typicus der 
Art in der Nachitschewanischen ASSR entfernt. Alle Fundpunkte sind an 
linksseitigen Zuflüssen des Arax gelegen. 

Beschreibung von Ecdyonurus pseudaffinis n. sp. 
Larve o (Präparat in Polyvinyllactophenol) 
Kopf braun, am Vorderrand mit 4-Flecken-Zeichnung (Abb. 13). 
Pronotum und Thorax oben recht lebhaft gezeichnet (Abb. 14); Unterseite 
.des Thorax hell. 
Tergite 1, 8 und 9 mit größerem, dunklen Fleck an den Seiten, Tergite 2-7 
mit verschieden großem Mittelfleck, der lateral in den dunklen Vorderrand 
übergeht; "von diesem gehen zu beiden Seiten je 2 längere Vorsprünge aus, 
die inneren kürzer als die äußeren, nahezu den Tergithinterrand erreichend 
<Abb. 15). Cerci hellbraun, 10 mm. Beine mit kurzen breiten Femora, deren 
Längsmakeln oft in 4 Flecken aufgelöst sind oder deren 2 proximal zu­
sammenlaufen (Abb. 16). Femuroberfläche mit relativ kurzen, an der Basis 
breiten, mäßig spitzen Borsten besetzt (Abb. 17); Basis meist pigmentiert. 
Krallen mit 2 Zähnchen (Abb. 18). 
Tergite in der Feinstruktur ohne Stachelschüppchen, nur mit Sinnes­
härchen versehen; Hinterrand der Tergite mit langen schmalen, fast gleich­
langen Zacken, zwischen denen einzelne oder wenige, bedeutend kleinere 
stehen (Abb. 19). Kiemen 1 und 3 (Abb. 20, 21) mit stark entwickelten Kie­
menbüscheln, Kieme 7 ohne Kiemenfädchen (Abb. 22) Ziemlich lang zu·­
gespitzt. Abbildungen 23, 24 Und 25 zeigen Labium, Labrum und Hypo-
pharynx. · 
Länge der o Larve 9 mm. AH 
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Holotypus: o Larve, matur, Paratypen etwa 20 Larven; Sotschi-Reka ober­
halb Sotschi, Nord-Kaukasus, RSFSR, UdSSR; 4. 6. 1977, leg. BRAASCH 
Typen in der Koll. BRAASCH, Potsdam. 
Weitere Fundorte der Art: Achun (Berg), NSG, zwi~chen Sotschi und Adler, 
etwa 350 m NN, etwa 50 Larven, 5. 6. 1977; Dzegvi bei Tbilissi, 5 Larven, 
6. 6. 1977; Vera bei Tbilissi, 3 Larven, 7. 6. 1977 - leg. BRAASCH. 
Das Habitat der besprochenen Art scheint vom Hyporhithral bis zum Pota­
mal zu reichen. 
Die Art steht aufgrund ihrer Tergitstruktur dem E. affinis nahe, nicht aber 
dem E. fascioculatus, dessen Tergitoberflächen mit Stachelschüppchen be­
setzt sind. E. pseudaffinis unterscheidet _sich aber von der ersteren durch 
die Markierungen von Pronotum und Thorax wie auch der Femora. Weiter 
unterscheidet sich die Art vom affinis durch eine andere Form der Kiemen . 

. Summary 
New Ecdyonurus-species (Heptageniidae, Ephemeroptera) from the Cau­
casus and Transcaucasia (Soviet Union). II. 
There is given description of Iarva of Ecdyonurus ornatipennis TSCHERN. 
1938 (?) and of Ecdyonurus pseudaffinis n. sp. in larval status too. First 
spedes·belongs to the rhithral fauna of the little Caucasus, the second seems 
to dwell Hyporhithral and even Potamal of the Caucasus. 

Pe310Me 

Hoe111e BHAbI Ecdyonurus (Heptageniidae, Ephemeroptera) HJ KaeKaaa H. 3a­
KaBKna (CoeeTCKHH Coioa) II. 
Pa6orn co,!!;epJKaeT om1cam1e JUl'HIHKH Ecdyonurus ornatipennis TSCHERN. 
1938 (?) H EcdyOnUTUS pseudaffinis n. Sp. TOJKe B COCTOJIHHH JIH'IHHKJol. nepBblH 

Bio!,!!; npHtta,!l;JJeJKHT K <fiaytte „Rhithral" Manoro KasK<l3a, sTopoi1 o'les1o1,!l;ttO JKHBeT 

s „Hyporhithral" H AaJKe „Potamal" Ha KasKa3e. 
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Satyrus circe F. in der DDR 
N. GROSSER und R. DORN, Halle 

Aus den Wissenschaftsbereichen Zoologie und Genetik 
der Sektion Biowissenschaften der Martin-Luther-Universität 

Halle-Wittenberg 

Anfang September 1970 wurde auf den Lunzbergen bei Halle ein abge­
flogenes 9 von Satflrus circe F. von lt. DORN gefangen (s. Abb.). Dieses 
Tier war in dessen -Sammlung eingeordnet. Im Rahmen einer Studenten­
arbeit sollte ein Überblick über die Lepidopterenfauna der Lunzberge ge­
schaffen werden, so daß alle früher gefangenen Tiere aus diesem Gebiet 
gesichtet wurden, unter anderem auch das S. circe-9. Nun ist aber S. circe 
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